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SEXUALISIERTE GEWALT MITTELS 
DIGITALEM MEDIENEINSATZ 
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„Sexualisierte Gewalt mit digitalem Medieneinsatz umfasst
unterschiedliche Phänomene, deren charakteristisches
Merkmal neben einer Sexualisierung der Einsatz digitaler
Medien sowohl zur Anbahnung, Fortsetzung wie auch zur
Verübung der jeweiligen Gewaltformen ist.“

vgl. Kärgel/ Vobbe (2021)  
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WO FINDET 
SEXUALISIERTE 
GEWALT STATT? 

Mehrfachnennungen waren möglich / Quelle: Speak!-Studie 2017
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Mehrfachnennungen waren möglich / Quelle: Speak!-Studie 2017

VON DEN JUGENDLICHEN, 
DIE SEXUELLE GEWALT 
BEOBACHTET HABEN…

„… habe nicht viel aus meiner Beobachtung 
gemacht …“



BETROFFENHEIT JUGENDLICHER 
VON SEXUELLEN ÜBERGRIFFEN 
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*PARTNER 5 Studie – Jugendliche 2021



SEXUALISIERTE GEWALT UND SCHULE
ERGEBNISSE 

15

(www.kultusministerium.hessen.de)

nicht-körperliche sexualisierte 
Übergriffe erlebt



SEXUALISIERTE GEWALT UND SCHULE
ERGEBNISSE 
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(www.kultusministerium.hessen.de)

körperliche sexualisierte 
Übergriffe erlebt



SEXUALISIERTE GEWALT UND SCHULE
ERGEBNISSE 
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(www.kultusministerium.hessen.de)

sexualisierte Gewalt beobachtet
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SEXUALISIERTE GEWALT MITTELS DIGITALEM
MEDIENEINSATZ

• Täter*innen nehmen online Kontakt zu Jugendlichen auf, mit dem Ziel, diese zu 
manipulieren und sexuell zu missbrauchen.

• Orte: Soziale Medien und auch Chats von Online-Spielen.

Cybergrooming
(Internetanbahnung)

• Sexueller Missbrauch in Echtzeit über die Webcam.Livestream-Missbrauch
(Missbrauch in Echtzeitübertragung)

• Wenn Fotos oder Videos ohne Zustimmung der gezeigten Person veröffentlicht 
werden, um sich an ihr zu rächen.

Revenge Porno
(Rache-Porno)

• Ist eine Form der sexuellen Erpressung. Es wird angedroht, intime Bilder oder Videos 
einer Person zu veröffentlichen. Die Opfer werden damit zu Geldzahlungen oder 
sexuellen Handlungen gezwungen.

Sextortion
(Sex-Erpressung)

• Unerlaubte Weiterverbreitung intimer, sexueller Inhalte wie zu Beispiel Bilder oder 
Filme. Passiert oftmals online mittels sozialer Medien. 

Sharegewalt
(Missbrauch durch teilen)



MISSBRAUCHSDARSTELLUNGEN…
19

… sind Darstellungen sexualisierter Gewalt an Kindern
und Jugendlichen in unterschiedlichen Ausprägungen.
Sie zeigen u.a. explizite Handlungen, sexualisierte Posen
oder voyeuristische Szenen, die heimlich aufgezeichnet
wurden. Dazu gehören neben Fotos und Videos auch
computergenerierte, gemalte oder akustische Dateien.
Im juristischen Kontext werden die Begriffe Kinder- bzw.
Jugendpornografie verwendet.



Ein Blick auf das System Schule und die 

Herausforderungen im Hinblick auf die 

Prävention von und Intervention bei 

sexualisierter Gewalt mittels digitalem 

Medieneinsatz



Erfahrungen sexualisierter Gewalt durch 
Schüler*innen außerhalb der Schule

Ausübung sexualisierter Gewalt durch eine im 
System der Schule Tätige Person

Ausübung von sexualisierter Gewalt durch 
Schüler*innen der Schule 



Eine Schülerin (16) schickt einem Schüler (13) 
ein Nacktbild von sich mit dem Text 
„Dann kannst du mal sehen, ob du wirklich 
schwul bist?! “ 



Auf  Klassenfahrt bekommt eine Lehrerin mit, 
wie eine Schülerin (16) damit prallt, das ihr 
Onkel ihr einen OnlyFans-Channel  
eingerichtet habe, um ihre Karriere als Model 
„zu pushen“, da stelle er auch Erotik- und 
Nacktbilder von ihr ein. 



Während einer Klassenfahrt in den Harz 
sollen sich die Schüler*innen von einer 
Felswand abseilen, als eine Schülerin sich 
nicht traut, gibt der Lehrer ihr einen 
ermutigen Klaps auf den Po.



Marie (13) erhält Nachhilfe durch den 
Französischlehrer. Eines Tages läd er sie ins 
Café ein, an einem anderen haben sie Sex. Er 
macht Druck und filmt Marie schließlich mit 
Sex-Spielzeug.



Ein Blick auf das System Schule und die 

Herausforderungen im Hinblick auf die 

Prävention von und Intervention bei 

sexualisierter Gewalt mittels digitalem 

Medieneinsatz



• Bildungs- und Erziehungsauftrag
• föderales System 
• gelebte Partizipation?
• Machtasymmetrien
• Prozess für Qualität?
• Mangelnde Ressourcen
• Nachwirkungen der Corona-Pandemie
• patriarchale Gesellschaft
• Fehlende Reflexionsräume
• Konkurrenzkultur

SYSTEM SCHULE



§ 4 Abs. 10 SchulG SH

BILDUNGS- UND ERZIEHUNGSZIELE

(10) Zum Schutz der seelischen und körperlichen Unversehrtheit der Schülerinnen 
und Schüler verfügt die Schule über ein Präventions- und Interventionskonzept 
insbesondere zu Gefährdungen im Zusammenhang mit sexualisierter, psychischer 
und körperlicher Gewalt, zur allgemeinen Stärkung und Unterstützung der 
Persönlichkeitsentwicklung der Schülerinnen und Schüler sowie zu strukturellen 
Maßnahmen zum Umgang mit drohender und bestehender Gefährdung des 
Kindeswohls.
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Pflichtkontext 
Schule

Schutzauftrag

Aufsichtspflicht

Machtgefälle

Nähe und 
Distanz

Choice 
Voice 

Exit
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„Ich habe keine Ahnung von digitalen 
Medien und das strahle ich ja auch aus!“



ROLLE DER LEHRKRAFT

• Wissensvermittlung
• Haltung
• Vertrauensperson
• Unsicherheit im Thema
• keine verlässlichen Interventionsstrukturen
• Teil der Identität ist potenzielle Gefährdung
• mangelnder Rückhalt Leitung 
• kaum Teamanbindung



WAS KANN DIE SCHULE TUN?

• altersangemessene Vermittlung des Rechtes auf sexuelle Selbstbestimmung
• Raum geben für altersangemessene Kommunikation über Sexualität, 

Grenzverletzung und Gewalt
• Wahrnehmung und Respektierung von eigenen und fremden Grenzen, zur 

Reflexion des eigenen Verhaltens anregen
• Wissen über sexualisierte Gewalt und Regeln/geltendes Recht
• Hilfesysteme für Opfer und Täter*innen aufzeigen und entwickeln, 

Ansprechstellen in der Institution schaffen oder Bekanntmachen
• Vermitteln des Grundsatzes „Hilfe holen ist kein Verrat!“ 
• Ermutigung zur Zivilcourage
• Entwicklung eines Schutzkonzeptprozesses
• Festschreibung regelmäßiger, altersangemessener Präventionsangebote
• Fortbildungen für in Schule Tätige Personen 
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SEXUALISIERTE GEWALT MITTELS 
DIGITALEM MEDIENEINSATZ

• digitale Medien zum Thema machen 
• Recht auf Hilfe regelmäßig erwähnen
• den Stellenwert der “digitalen Welt“ erst nehmen 
• fragen und reagieren
• nicht bestrafen und verurteilen 
• nicht bagatellisieren
• kein Victim Blaming



WWW.ECHT-KRASS.INFO



VIELEN DANK FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT
und MITARBEIT!

Viel Spaß bei der weiteren Tagung!
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